„dass wir die tschechische Nation in den Schutz des Deutschen Reiches aufnehmen“

Der Führer und Reichskanzler nahm heute in Gegenwart des Reichsaußenminister von Ribbentrop das Gesuch des tschechoslowakischen Präsidenten Hácha und des tschechoslowakischen Außenministers Dr. Chvalkovský an.

Die ernste Situation, die auf dem bisherigen tschechoslowakischen Staatsgebiet als Konsequenz der Ereignisse der letzten Wochen entstanden ist, wurde öffentlich in Gänze geprüft. Beide Seiten drückten übereinstimmend ihre Überzeugung aus, dass das Ziel aller Anstrengungen die Sicherung der Ruhe, Ordnung und des Friedens in diesen Teilen Mitteleuropas sein muss. Der tschechoslowakische Präsident gab bekannt, dass er im Interesse dieses Zieles und im Interesse der Beruhigung mit vollstem Vertrauen das Schicksal der tschechischen Nation und des tschechischen Landes in die Hände des Führers des deutschen Reiches übergebe. Der Führer nahm diese Erklärung an und verkündete sein Einverständnis, das tschechische Volk in den Schutz des Deutschen Reiches zu nehmen und ihm autonome Entwicklung zu garantieren, angemessen seiner nationalen Eigenart.

Als Beweis dafür wurde dieses Schriftstück in zweifacher Ausführung unterschrieben.

Berlin, 15. März 1939

Unterschriften

Adolf Hitler                                                                   Ribbentrop

Dr. Emil Hácha                                                             Dr. F. Chvalkovský

